
Predigtplan 
Oktober / November 2023

OKTOBER

Sonntag, 01.10., 10 Uhr
Gottesdienst, Doro Zielinski

Sonntag, 08.10., 10 Uhr
Erntedankgottesdienst,Tanja Vorsteher

Sonntag, 15.10.23, 10 Uhr 
Gottesdienst, Hermann Hägerbäumer,
Blaues Kreuz 

Sonntag, 22.10., 10 Uhr
Gottesdienst, Michael Schmidt

Sonntag, 29.10., 10 Uhr                           
Gottesdienst, Tanja Vorsteher
 

NOVEMBER

Sonntag, 05.11., 10 Uhr
Taizégottesdienst, Annette Dessecker 
und Team
anschliessend Bezirksversammlung

Sonntag, 12.11., 10 Uhr 
Gottesdienst, Renate Görler, ehem. 
Leiterin der Wuppertaler Stadtmission
Sonntag, 19,11., 10 Uhr 
Gottesdienst (Kanzeltausch), 
Past. Günther Loos (EmK Detmold und 
Lage)

Sonntag, 26.11., 10 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag,
Hans-Jürgen Steuber

Angebote unter der Woche

Spannungsausgleich durch Eutonie 
In der Eutonie werden, vorwiegend  im 
Liegen, langsame und kleine 
Bewegungen angeleitet, die den 
Körper wieder in Spannungsausgleich 
führen.  Mitzubringen sind: eine grosse
dicke Decke, eine kleine Decke, 
Wollsocken, ein Handtuch, bequeme 
Kleidung.

Termine: Dienstag, 04.10., 17.10., 
14.11. und 28.11. ab 18.30 Uhr

Meditation – Stilles Gebet
An die Eutonie schliesst das Angebot 
des stillen Gebets in Form von  
Meditation an, das unabhängig 
besucht werden kann.                          
Beginn 19.30 Uhr.

!! Wir bitten um Anmeldung: 
tanja.vorsteher@emk.de ; 0521 84 342
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang 
Dezember 2023.
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Gemeindebrief
Evangelisch-methodistische Kirche Bezirk Bielefeld

Das Leben bietet mehr…

als das Streben nach 
Besitz,Erfolg, Schönheit, Geld und 
Sicherheit. 
Sie sind vergänglich und man 
scheint nie genug davon bekommen 
zu können.
Das Leben bietet mehr als 
Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung, 
Angst und Sorgen.                                    
Sie drücken nieder und nehmen 
uns unsere Lebendigkeit. 
Das Leben bietet mehr, als die 
ständige Suche nach   
Selbstoptimierung und dem Wahren
des Scheins. Sie lassen uns  leer
zurück und stillen unsere Sehnsucht 
nach erfülltem Leben nicht.  

                          

Herzliche Einladung!
Als Gemeinde laden wir Sie herzlich dazu ein, mit uns gemeinsam nach dem 
„Mehr“ im Leben zu suchen. Wir machen die Erfahrung, dass der christliche 
Glaube uns mehr von dem geben kann, nachdem wir uns  zutiefst sehnen.     
Er  gibt unserem Leben mehr Bedeutung, mehr Sinn, mehr Halt und mehr 
Liebe, mehr Hoffnung, mehr Bedeutung und mehr Perspektive.

Herzlich       KREUZKIRCHE BIELEFELD

Foto: CC0,T. Vorsteher, tanja.vorsteher@emk.de, 10_23



Wir ernten, was wir nicht gesät haben
Liebe Geschwister, 
in den vergangenen Wochen haben die christlichen Kirchen auf  ihre je
eigene  Weise  Erntedank  gefeiert.  Manche  tun  das  sehr  feierlich  mit
Prozessionen, Musik und prächtig geschmückten Altarräumen. Andere tun
das verbunden mit einer Sammelaktion oder Essensausgabe für Menschen
in ihrer Stadt,  die bedürftig sind. Auch wir haben in kleiner Runde am
Sonntag,  08.10.  ein  schönes  Erntedankfest  gefeiert.  All  das,  was  wir
danach in einer fröhlichen Runde geteilt haben, konnten wir geniessen,
ohne  etwas  dafür  getan  zu  haben.  Wir  durften  “ernten  ohne gesät  zu
haben.”
     In der Bibel kommt dieser Ausspruch ein paar Mal vor. Jesus verwendet
ihn beispielsweise in einem Gespräch mit seinen Jüngern.
   In Joh. 4,38 lesen wir:  Ich habe euch ausgesandt zu ernten, was ihr
vorher  nicht  selbst  erarbeitet  habt;  andere  hatten  diese  Arbeit  schon
getan, und ihr werdet nun die Ernte einbringen.« Er bezieht sich hier auf
den  Auftrag,  für  den  er  sie  über  Jahre  vorbereiten  würde.  Sie  sollten
Zeugen  seines  Evangeluims  werden  und  Menschen  in  die
Glaubensbeziehung zu Gott  führen.  Das wird ihnen gelingen,  weil  Gott
selbst die Menschen vorbereitet  und weil  vor ihnen schon viele andere
Zeugnis von Gott und ihrem Leben mit ihm gegeben haben. 
   Ernten, was wir nicht gesät haben und säen, was andere ernten werden,
darum ging es in der Beauftragung der Jünger damals und darum geht es
auch für uns als Nachfolger:innen Jesu bis heute. 
   Wir dürfen weiterarbeiten mit dem, was Gott vorbereitet hat und wofür
schon viele Glaubensgeschwister vor uns sich eingesetzt haben. An uns
liegt es wiederum, das Feld vorzubereiten für die Menschen, die sich nach
uns  für  das  Herzensanliegen  Gottes  für  die  Menschen  dieser  Welt
einsetzen werden.
 Erntedank  wird  so  zu  einer  Einladung,  dankbar  und  demütig
anzunehmen, was uns im Leben und im Glauben wachsen und reifen lässt
und im Vertrauen auf Gottes Wirken weiterzugeben, was anderen genau
dabei helfen kann. Im Kleinen, so wie es uns möglich ist, von Herzen.
   Lasst uns in diesem Sinne fröhlich und gemeinsam säen.
                                                                                                                Tanja Vorsteher

 

EDITORIAL

Themen, Infos, Wissenwertes
Gebet um Frieden für eine Welt, in der es
an vielen Orten brennt
Die Zunahme der kritischen und 
bedrohlichen Situationen in unserer Welt 
ist bedrückend und macht Angst. Alles 
scheint aus den Fugen zu geraten. Wer 
kann da Einhalt gebieten? Und was kann 
ich beitragen?
Wie wäre es, wenn wir uns in den 
kommenden Wochen mittags in einem 
Friedensgebet verbinden?
Auf der Webseite unserer Gemeinde finden 
Sie dazu einen Vorschlag und die Erklärung
von Bischof Rückert  zur Lage in Israel.
Link: www.emk-bielefeld.de

Rückblick Dankgottesdienst mit 
Gastpredigenden am Sonntag, 13.08.23

Am Sonntag, 13.08. haben wir in 
fröhlicher Athmosphäre Gottesdienst 
gefeiert und denen gedankt, die uns 
während des Jahres durch ihren 
ehrenamtlichen Predigtdienst massgeblich
darin unterstützen, dass wir regelmässig 
Gottesdienste feiern können.

Mit viel Wertschätzung und Respekt hat 
Hans-Jürgen Steuber die Gäste 
angesprochen, ihnen im Namen unserer 
Gemeinde für ihren ehrenamtlichen Dienst 
gedankt und ein Präsent überreicht.
Im Anschluss an den Gottesdienst waren 
alle Anwesenden zum Grillen im Methopark
und zur persönlichen Begegnung 
eingeladen. Das Vobereitungsteam und die
Gäste blickten dankbar auf ein gelungenes,
schönes und fröhliches Fest zurück. 
Herzlichen Dank an Hans-Jürgen Steuber, 
Manfred Jedmaczyck, Ulli Reiter und viele 
andere Mitwirkende, die alles schön, 
einladend und liebevoll gestaltet haben!

Studienbeginn Theologische Hochschule 
Reutlingen

Am Sonntag, 08.10. hat das neue 
Studienjahr an der THR in Reutlingen 
begonnen. Unter dem Thema “Am 
Segensprojekt Gottes mitwirken” wurden 
10 Studierende im Studiengang Theologie,
drei im Studiengang Soziale Arbeit , 10 im 
Studiengang Christliche Spiritualität und 
drei neue Lehrkräfte in der THR begrüsst 
und gesegnet.
Als Gemeinden sind wir eingeladen, die 
Studierenden im Gebet zu begleiten.
Mehr dazu auf www.emk.de 

Stand Gemeindeprozess Nutzung der 
Kirchengebäude

Am Sonntag, 05.11.23  werden wir in einer
ausserordentlichen Bezirksversammlung 
noch einmal über die zukünftige Nutzung 
der Kirchengebäude und damit verbunden 
auch über die zukünftige Gestaltung der 
Gemeindearbeit diskutieren und 
entscheiden. 
Leitung: Superintendent Stefan Kraft. 
Die Einladung dazu erfolgt 14 Tage vorher.

GEMEINDE AKTUELL


